
Wg. Putins Gas

Ich  habe  gerade  mal  meinen  Gaslieferanten  in  Berlin
kontaktiert. In weiser Voraussicht ging ich davon aus, dass
man vorsorglich die Abschlagszahlungen erhöhen sollte, damit
man bei der jährlichen Rechnung nicht böse überrascht wird, da
die Preise um Juni erhöht wurden. Vielleicht war es Absicht
oder Dummheit, aber man kann jetzt die monatlichen Zahlungen
nicht mehr selbst der voraussichtlichen Gesamtsumme angleichen
– das Feature haben sie online abgeschafft. Ein Schelm, wer
Böses dabei denkt.

Nachdem  ich  wie  üblich  in  einer  endlosen  Warteschleife
gefangen war und ein Dutzend Mal anhören musste „besuchen Sie
uns  auch  im  Internet,  dort  können  sie  bequem“)  (ich  war
gleichzeitig  online)  und  ich  den  Bot  entnervt  angebrüllt
hatte, wohl wissend, dass dieser mich nicht hörte, sprach ich
endlich  mit  einem  Homo  sapiens  einer  superfreundliche
Mitarbeiterin, die, nachdem ich meinen Zähler abgelesen hatte,
mir mit trauervoller Stimme empfahl, zukünftig ein Drittel
mehr (sic) zu zahlen, sonst wäre eine happige Summe im Herbst
fällig. Ich empfehle allen, die mit Putins Gas kochen, duschen
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und heizen wie ich, es mir gleichzutun.


